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Berufswahl | Sekundarstufe I

Wie der Presse zu entnehmen war (z.B. NZZ vom 05.12.12), 

wird der Berufswahl im Entwurf zum neuen Deutschschwei-

zer Lehrplan 21 kein eigenes Fach zuteil. Die «berufl iche 

Orientierung» wird als zentrales aber überfachliches The-

ma beschrieben, dem besonders im 3. Zyklus (Oberstufe) 

hohe Bedeutung zukommt. Den Jugendlichen sollen nebst 

Orientierungswissen zur Bildungs-, Berufs- und Arbeits-

welt auch die Bedeutung und der Wert der Arbeit, die 

Gleichwertigkeit der Erwerbs- und Nichterwerbsarbeit und 

die Wichtigkeit der Freizeitgestaltung für eine positive Le-

bensgestaltung vermittelt werden. Da der Lehrplan 21 auf 

Kompetenzen aufbaut, steht der Berufswahlunterricht im 

Zeichen der personalen, sozialen und fachliche Kompeten-

zen, die in geeigneter Form dokumentiert werden sollen.

Für die, die das «Berufswahltagebuch» von Erwin Egloff 

und Daniel Jungo kennen, sind diese Forderungen nichts 

Neues. Seit Jahren baut das 5-Schritte-Modell zur Berufs-

wahl auf den erworbenen Kompetenzen der Lernenden und 

dem Vergleich mit den Anforderungen der Berufswelt auf. 

Das Arbeitsheft erlaubt eine individuelle Gestaltung des 

Berufswahlunterrichts über die gesamte Oberstufe hinweg. 

Damit sind die wesentlichen Forderungen des neuen Lehr-

plans mit dem bestehenden Lehrmittel bereits abgedeckt. 

Lehrplankompatibel und entwicklungs-
freundlich
Nichtsdestotrotz entwickeln die Autoren das «Berufswahl-

tagebuch» stetig weiter. So werden bei den jährlichen 

Aktualisierungen an den Verlag gerichtete Wünsche von 

Jugendlichen, Lehrpersonen und Eltern aufgenommen. Den 

Berufserkundungsbogen gibt es neu in einer abgespeckten 

EASY-Variante als PDF zum Download. Der zentrale Inter-

essenkompass wurde überarbeitet, sodass er mit weniger 

und einfacheren Fragen auskommt. Das daraus resultieren-

de Spinnendiagramm ist eines jener Dokumente, welches 

in einem persönlichen Berufswahlordner abgelegt werden 

kann. Das «Berufswahltagebuch» hilft beim Anlegen eines 

solchen Ordners und bietet neu auch einen Berufswahlpass 

an, welcher beim Bewerben für Schnupperlehren und Stel-

len verwendet werden kann.

Für Lehrpersonen ist es wichtig, dass sie den Berufswah-

lunterricht planen und dokumentieren können. Hierfür 

bieten die Autoren des «Berufswahltagebuchs» neu eine 

Word-Vorlage zum Download an, mit der das Berufswahl-

konzept der Schule einfach erstellt werden kann. Die Vorla-

ge enthält bereits die wichtigen Elemente des Unterrichts 

mit dem «Berufswahltagebuch», kann aber individuell er-

gänzt und angepasst werden.

Vereinfachungen für die Eltern
Eine grosse Neuerung gibt es schliesslich für die Eltern. 

Neben dem bewährten umfassenden Elternratgeber bietet 

der Schulverlag die wichtigsten Elterninformationen in einer 

kompakten Form an. Die neu gestaltete Broschüre enthält 

viele Tipps, Downloads und Links zur Berufswahl der eige-

nen Kinder. Sie liegt in Deutsch vor; im Internet sind die 

wichtigsten Informationen aber auch übersetzt erhältlich 

(zur Zeit Albanisch, Englisch, Französisch, Italienisch, Por-

tugiesisch, Bosnisch, Kroatisch, Serbisch, Spanisch, Tami-

lisch und Türkisch).

www.berufswahlvorbereitung.ch

www.berufswahltagebuch.ch

Neues zur Berufswahlvorbereitung

 «A jour» mit dem 
Berufswahltagebuch

Schon auf der 
Mittelstufe sinnvoll

Mit Kolumbus 
die eigene 
Zukunft 
beschnuppern
Naturgemäss steht die berufl iche Orien-

tierung auch im neuen Lehrplan 21 vor 

allem in der Oberstufe im Zentrum. Doch 

auch in den unteren Zyklen sind viele der 

für die Berufswahl erforderlichen Kom-

petenzen bereits Teil des Unterrichts. Die 

Beschäftigung mit den eigenen Stärken 

und Schwächen, die Entwicklung von 

sozialen Kompetenzen, das Kennenler-

nen der Arbeitswelt und der Einblick in 

den Arbeitsalltag von Vater und Mutter 

bieten bereits auf der Mittelstufe Grund-

lagen für einen spannenden und projekt-

orientierten Unterricht. Der Schulverlag 

plus bietet schon heute ein entsprechen-

des Lehrmittel an: «KOLUMBUS» nimmt 

die Jugendlichen, ihre Eltern und die 

Lehrpersonen mit auf eine spannende 

Entdeckungsreise in die Welt der Berufe.

www.kolumbus-heft.ch

Lehrplan 21: Ausgewählte 
Kompetenzen aus dem Entwurf

Die Schülerinnen und Schüler

 »   können Elemente ihres Persönlichkeitsprofi ls 

 wahrnehmen und beschreiben. 

 »   können das Selbstbild mit dem Fremdbild /

der Aussensicht vergleichen und festhalten. 

 »   können aus ihrem Selbstbild Schlüsse für ihre 

Bildungs- und Berufswahl ziehen. 

 »   können die Grundzüge der schweizerischen  

Aus- und Weiterbildung sowie ihre Durchlässig-

keit darlegen. 

 »   können den Stellenwert der Arbeit in ihrem 

gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Kontext 

aufzeigen.

 »   können Prioritäten setzen, sich entscheiden und 

zugleich gegenüber Alternativen fl exibel bleiben.

 »   können sich und ihre Kompetenzen mit korrekten 

Bewerbungsunterlagen und im persönlichen 

Kontakt überzeugend präsentieren.

Kolumbus

Entdecke dich und 

die Welt der Berufe

4. bis  6. Schuljahr

1. Aufl age 2011, 

64 Seiten, 21 x 28 cm, 

farbig illustriert, 

geheftet

 85625   8.00 (10.70)

Informationen 

für Lehrpersonen

1. Aufl age 2011, 

48 Seiten, 21 x 28 cm, 

farbig illustriert, 

geheftet

 85626   15.00 (20.00)

Informationen 

für Eltern

1. Aufl age 2011, 

32 Seiten, 21 x 28 cm, 

farbig illustriert, 

geheftet

 85627   15.00 (20.00)

Elterninformationen 

Berufswahl

6. bis 9. Schuljahr

1. Aufl age 2013, 24 Seiten, A5, 

farbig illustriert, geheftet

 86990   8.00 (10.60)


